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Appenzeller

Lands-

gemeinde

in Trogen

Blick auf die Landsge-
meinde in Trogen 1934
Rund 10 000 stimmberedi-
tigte Bürger des Ländchens
hatten sich dieses Jahr im
Ring zwischen Kirche und
Rathaus eingefunden, eine
Zahl, wie sie bis jetzt niemals
zu verzeichnen war. Dazu
ein Riesenkontingent frem-
der Besucher. Kein Fenster-
platz blieb unbesetzt. Als
Ehrengäste waren die Bundes-
räte Motta und Häberlin und
Oberstdivisionär Làrdelli an-
wesend. Aufnahme Photopress

Der Mann
mit der lauten Stimme
Zu den Geschäften der heu-
rigen Landsgemeinde gehörte
die Wahl eines neuen Landes-
Weibels. Fünf Kandidaten
hatten sich auf der Regie-
rungstribüne der Volksver-
Sammlung vorzustellen und
eine Probe ihres Könnens ab-
zulegen. Verständlich reden
können, so daß der hinterste
Mann der Landsgemeinde die
Gesetzestexte und Beschlüsse
oder Vorlagen verstehen
kann, ist ein Haupterforder-
nis, das ein guter Weibel
muß erfüllen können. Klein
und «bring» darf er auch
nicht sein, der Mann, der
den weiten Mantel und die
Landesfarben zu tragen hat.
Die fünf Kandidaten streng-
ten ihre Lungen an und ver-
suchten, jeder auf seine
Weise, die Versammlung mit
ein paar kurzen Angaben zu
bestechen. Die Wahl fiel auf
den 24jährigen Hans Rohner
aus Reute. Aufnahme Schuh
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